
                   Jahresbericht 2022

Ein Ehrenamt ist keine Arbeit, die nicht bezahlt wird, es ist Arbeit, die unbezahlbar ist.

Unser Vereinsprogramm begann in diesem Jahr mit dem Besuch der Hüppenbäckerei in Gottlieben.
Rund 30 Teilnehmer nahmen an der Führung teil. In drei Gruppen wurden wir durch die Fabrik geführt. 
In einem Film erfuhren wir Wissenswertes über die Gründung der Bäckerei sowie deren Entwicklung
bis heute. Zum Schluss durften wir sämtliche Produkte verkosten. Mmh.

Am 8. Juni 2022 fuhren wir mit dem Car nach Metzingen zum Outletcity. Sabrina begrüsste uns mit einer
Tasche mit Gipfeli und Getränken, die wir auf unserer Fahrt bei wunderschönem Wetter genossen. Nach 
der Ankunft verstreute sich die Schar in den diversen Läden. Am späteren Nachmittag trafen wir 
wohlbehütet in Tägerwilen ein. Wir bedanken uns bei unserem Chauffeur für die sichere Fahrt.

Das vorsichtige Festsetzen des Datums für unsere Jahresversammlung hat sich gelohnt. Endlich konnten 
wir nach zwei Jahren mit schriftlichen Abstimmungen unsere Zusammenkunft am 8. Juni 2022 wieder 
physisch durchführen. Wir bedanken uns bei allen Mitgliedern, die sich jeweils Zeit dafür nehmen.

Zum zweiten Mal entschloss sich die Gemeinde zusammen mit den helfenden Vereinen dazu, die 
Bundesfeier am 31. Juli durchzuführen. Wir unterstützen dieses Fest mit dem Verkauf von Kaffee und 
Kuchen. 

Im Oktober besuchte eine Gruppe Oberstufenschüler den Babysitterkurs des Roten Kreuzes, die Mira 
an suchende Eltern vermittelt.

Leider mussten wir den Besuch der Autobau Erlebniswelt in Romanshorn absagen.

Am Samstag, 26. November 2022 wurde ein Mitgliederwunsch von unseren zwei Vorstandsmitgliedern 
umgesetzt. Irene und Natalie buken mit einer Gruppe Kindern Weihnachtsguetzli.

Am 1. Advent unterstützten wir den Weihnachtsmarkt mit unserer Kaffeestube. Zudem präsentierten wir 
unser Angebot von Brocki und Zick-Zack wiederum in der Gemeinde. 

Das Gestaltten des Adventsfensters übernahmen in diesem Jahr Daniela Ammann, Tanja Albers und Petra
Schroff. Jedes Mitglied durfte einen Beitrag dazu leisten. Was für ein wunderschönes Fenster haben die 
drei Frauen uns präsentiert. Herzlichen Dank für Eure Hilfe. Am kalten Freitagabend durften wir einige 
Besucher bei unserem Umtrunk begrüssen.

Sabine Bratz und ihr engagiertes Team bieten in der Ludo ihren Besuchern Spiele zur Ausleihe an. Für 
einen kleinen Beitrag können Gross und Klein diese einen Monat zu Hause in der Familie spielen.

In der Brocki verkaufen jeden Samstag engagierte Frauen Gebrauchtes und dürfen immer mehr Kunden 
begrüssen. Am 20. August 2022 führte die Brocki ihren 1/2-Preis Tag mit verlängerter Öffnungszeit 
durch. Das heisst also, dass für Alles was Fr. 1.- kostet, an diesem Tag nur die Hälfte bezahlt werden 
muss. Die Brocki war zusätzlich an den Hallenflohmarkt-Sonntagen geöffnet.

Seit dem 1. Dezember 2022 ist das Zick-Zack-Geschenk-Lädeli jeweils am Samstag von 9 bis 12 Uhr 
geöffnet. Dies sind dieselben Zeiten, wie bei der Brocki. Nach vielen Diskussionen im Vorstand sowie 
Gesprächen mit den Kreativen Frauen sowie dem Laden-Team haben wir als Konsequenz die 



Öffnungszeit geändert. Unter dem Motto «kreative und kuschlige Geschenke für Erwachsene und 
Kinder» möchten wir dem Zick-Zack ein klareres Gesicht geben. Die Frauen im Zick-Zack sind sehr 
engagiert und freuen sich über eure Besuche in unserem Lädeli. Geschätzt wird auch, wenn ihr einfach zu
einem Gespräch vorbeikommt.

Irene Mohn und ihr Team freuen sich immer, wenn sie mit den Bewohnern im Altersheim Bindersgarten 
spielen dürfen.

Im November 2022 informierte uns das Rote Kreuz darüber, dass die Babysittervermittlung neu mit einer 
kantonalen Plattform organisiert wird. Suchende Eltern sowie die Babysitter können sich ab Februar 2023
auf dieser Plattform registrieren. Der Grund dafür liegt darin, dass viele Gemeinden keine Babysitter-
vermittlerinnen mehr finden konnten.

In den letzten Jahren diskutierte der Vorstand immer wieder darüber, wie wir neu zugezogene Frauen 
ansprechen und unseren Verein sowie unsere Anlässe und unser Engagement bekannt machen können.
In diesem Jahr stellten wir unseren Verein am Neuzuzügeranlass der Gemeinde vor. Zusätzlich luden wir 
unsere Mitglieder sowie interessierte Frauen im Herbst 2022 ins Wortschatz-Café ein.

Ein weiteres grosses Thema im Vorstand war und ist die Suche nach neuen Vorstandsmitgliedern. 
Zusätzlich diskutierten wir oft über eine Neuverteilung der Zuständigkeiten. Aufwind bekam dieser 
Punkt, als im November das Rote Kreuz die Umstrukturierung der Babysittervermittlung bekannt gab. 
Zudem zeigte sich während des Jahres, dass unsere Kassierin gerne ihr Ressort abgeben möchte. 
Glücklicherweise können wir euch für die Kasse eine Nachfolgerin präsentieren. Da ich finde, dass 
Kassier und Präsident nicht im selben Jahr wechseln sollten, habe ich mich entschlossen, nochmals für ein
Jahr als Präsidentin zur Verfügung zu stehen. Im Gegenzug gab Susanne ihren Rücktritt nach
10 Jahren bekannt, wobei sie die Leitung der Brocki noch weiterführt, bis wir eine Nachfolgerin finden. 
Vielen Dank dafür.

Unsere freiwilligen Helferinnen sind ganz besonders wichtig für den Vorstand und unseren Verein. Ohne 
diese Unterstützung wäre es dem Verein nicht möglich, die Tägerwiler Bevölkerung zu unterstützen und 
jedes Jahr Spenden an verschiedene Institutionen zu verteilen. Wir bedanken uns bei allen, die unseren 
Verein in irgendeiner Form unterstützen.

Beenden möchte ich meinen Jahresbericht mit „Jedes Zusammenleben ist schwierig, solange den 
Menschen das Glück ihrer Mitmenschen gleichgültig ist.“

Tägerwilen, 27. Februar 2023 

Anita Held


